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Torftitatiftifche Heberfidht Der Gemeinds:
wdlder Ded Forft:-Jnipeftiond:-Vejivks Yau:
feubiivrg imt Kanton Aargau.

(Mit ciner Tabelle.)

@8 ift nidyt i Abvede 3u ftellen, daf eine gute, den Jeit:
bedtivfuijiert und den Fovtjdyrirten der Forfhwifienfdyaft Redynuny
tragende Kantond-Forftordnung wefentlid) dagu beitvagen fann
und wird, um dem Forforefen in unferem Vaterlanve aufiubelfen
penn Det Den oft bertrichenen Vegehrlidhfeiten der Gemeinden
und einer haufig vorfommenden unfinnigen Behanvlung ihrer
Walder, ift 8 durdyaus nothwendig, daf ein fefter, gefeplicher
Haltpunft vorhanden fei, der den Weilungen der Behdrden ald
Stitppunft und Anfer dienen muf, wenn die Gemeinden in
ihrer Berblendung dad ihnen anvertraute Gemeinddgqut ber
9Bdlder nidht verminftig behandeln, da fie nun ald deven Nupe
niefer verminftiger 2Weife angefehent werden fonnen. G8 mup
trop aller Gemeindd=Gouverdnitdt der oberfte Grundfag jux
allgemeinen Anerfernung fommen, daf die [ebende Generation
i Den Gemeinden neben der wirth{daftlidy quldjfigen hohiten
Benupung ihred Waldvermogensd, ebenfo febr vie moralifdye
Verpflidhtuug auf fidy Habe, dasdfelbe (hren Nacdhfommen un-
gefchmdlert, und tn Betradyt junchmender Bildung und Kennt-
niffe im Forftwejerr, wo moglih in verbeffertem Juftanve
tberliefern

Allein trofs dicfer Nothwendigfeit cined gquten, praftijcdhen
und ftrengen Kantondforjtgefesied bleibt dadfelbe denned) immer
mur et gefdyricbened Wort, deflen Wirfungen null und nidytig
jfind, wenn nicht die dadfelbe audtibenden Vehdrden und nament-
lidh bie Forftbeamtent ed verfichen, den Geift einer gquten Forjt-
Gefepsgebung tn den Gemeinden und deren Wilber ju evvecten
unt durch cine unevmitdvete Thitigfeit und etnen vecht eigentlichen
Feuereifer fiiv dag Forftfacdh su pflangen und wadyfenr 3 madyen

Audy unjere aargauifde Forftordmung vom Jalhe 1805 lei-
pet an Mangelr und Gdebrecherr, die felbft den einfichtigeren
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Rayew wnidt entgehen Fdnnen, demungeadytet enthdlt aud) fie
einige Werordnungen, bdie vortrefflid) {ind, und ftreng gehand-
habt, ridtig angewenbdet, feit 50 Jabhren fdon fehr Erileflices
hatten leiften fonnen und mijjen!  Ich erlaube miv jum Beweife
ved Gcfagten cinige Grundfdge desfelben Hervorsubeben, bdie
gevabe Bejug auf das Thema baben, dad ich den verehrien
Lefern unjered Blattes hiermit voryulegen mir erlaube,

Der §. 13 jagt: ,&o svie jedem BVerjdypwvender und Ddev
fein Gigenthum nidyt 31 venwalten weif, ein Vogt gegeben
wird, alfo jell jede Gemeinde, weldye ohne Ridyicht auf unfere
Forftordbmung und auf die el Jahre vergebend gemachten Gr-
mahnungen ded Forfiinfpefrord oder Oberforftamtes fortfilrt,
thre Waldbungen zu vernadhldfigen und durch fdledyte Wirtlys
jdhaft au gerftdren, damit beftraft werben, daf ilre Gemeindg-
waldungen auf Koften der Gemetnde, ju ihrem und threr Nacs
Fommen dNugen, iehn Jahre lang vom Staate venwaltet werbden,
ohne daf jedod) ter Staat vadurdy ein nfpruchsrecht auf dad
Gigenthum oder die Nugung der GemeindSrwaldrng erhalten foll.”

Infelge dicjes §. erlicg ver Kleine NRath unterm 12, Heu
menat 1824 (freilich fpdat genug) nacdhfiehende Verordnung:
pOurd) forjtamtlidie Beridyte davon in Kenntnif gefest, vap
in vielen Gemeinden, jum grofen Nacdhtheil derfelben, dic Wal-
pungen i tnuner grofern Werfall gevathen, weil dic gefeslichen
Worjdyriften ter Lanvesforftordmung vem 17, Mai 1805 nidht
gehorig beobadytet werden, baben Wiv jur genauen Bollziehung
terfelben verordnet:”

1) Die Forftinppefreren jind gebalten, Hinftighin 1iber die Ge-
metndez und Kircdhemvaldrungen ihrer Forftbezivfe und devjel
ben: Beawivthichaftung, dvie tbnen juftehende Aufitcdht eifrig
und beflifenn 3u flibven, 3u diefom Gnde da, wo ed nod
nicht gejchelen, purdy Yofalaugenjchein 1iber den Sujtand
picfer Waldungen jich vie genauefte Kenntnif Ju vevfdaffen,
und vie Befdyretbung davon, weldye ver Finamfommiffion
jereetlen tn Abfehrift mitauthetlen ift, v threm Amtdardyiv
3 bewabreit.

) I penjenigent Gemetnden, beven YWaldungen OLeveitd vers
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mefienn und in vegelmdpige Bewirthidhafrung gejest find,
werden fic fortdawernd dariber wadyen, vaf die Vor{dyrif:
ten der Bewirthjdyaftungs:Negulative mit Genauigleit voll-
ftrectt werden.

In denjenigen Gemeinden, veven Waldungen nod) nidyt
vermefjenn und in Schldge oder Grofhaue getheilt find,
werben fie nach Ausmittlung ded anndlernd nadyhaltigen
Crirages, die néthigen Amveijungen jum Holghied in Naz
Del= und Laubwdldern, ald auch jur Griielung guten Nady-
witchfed, und jur Wiederherjtellung der vervasten oder vers
fumpften Waldblogen crtbhetlen.

Ghenfo haben die Forftinfpeftoren dartiber ju wachen, dap
pie Vorfchriften der Landedforftordmumng in den Gemeindez,
Kirdhenz und Privatwaldungen 1berhaupt, befonderd aber
bie darin angeordneten BVaumpflangungen jowie die jdbhrlis
chen Wald-Mardy-mgdange in allen. Gemeinden forgfdltig
und pedmdapig voll3ogen werden.

Dag die gemdp §. 3 ertheilten Wnmveifungen von den Ge-
meinden genaw Defolgt werden, Haben die Forftinfpeftoren
indbefondere gu beaufficdhtiqen, und den Lierin faumfeligen
Gemeinden fofort, nady vorher bei der Finansfommifjton
eingeholter BVollmadyt und nady Lorfcdhrift ded Forftfrevel:
Gefeses §. 13 vom 17. Mai 1805 die pweijdhrige War:
ming aujagen.

Su diejem Ende Haben ficdh die Forjtingpeftoren jahrlid
wentgftensd einmal perfonfidh in die Waldungen der
Gemeinden ju verfiigen, theild um {idy vom Juftande der:
felbent und von der Beobadhtung der Giefesse, forwie von
Crfiillung der gegebenen Anleitungen ju iiberzeugen, theild
um den Gemeinderdthen, wo o8 ndthig ijt, pwedmdpigen
Nath 3 geben.

Aljahrlich im Wintermonat haben die Forftinfpeftoven ify-
ven BVeridht 1iber den Juftand und die Bewirthidhaftung
ver Gemetndewdlder an die Finanzfommiffion eingufenden.
Die Forjtinfpeftoren follen fiir die Vermehrung ihrer Amtss
¢ efchdfte eine billige, von Und nady ihrer Gefcdhdftsfiihrung
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jabrlidy 3w Oeftimmende Gntjdydidigung aud der Staats:

faffe erbalten.

I diefer Vervordbnung lagen fo ziemlich alle Ddiejenigen
Beftimmungen, weldhe damaligen Jettverhaltnijien entjpra:
den, um auf die Gemeindd-Waloungen mit jiemlidy Fraf
tigem Grfolge eimvirfen ju fénunen und daf felbe einfhoei-
le, und 18 wir chvad Befjered an deffen Stelle 3t feen Has
bent, aud) jest nody vedht erfreulidye Mefultate jur
Selge haben, bowetfet die wnd guitigft mitgetheilte und diefer
tummer unfeved Forftiournald beigegebene forfhoivthidhafelidye
Ueberficht der GemeindSrwdlder ded Forftbesivts Laufenburg,
weldye dem Detveffendent Veridyte ded Hun. Forftinjpefrors §. .
SKoch tn Frid 1iber feine Gemeindewaldsbereifung vom Jahe
1854 entnommen ift. — Wennt auch eingelne der Ddarin vors
Fommenden Jahlen nicht mit mathematijher Sdydrfe feftgeftellt
werdent Fonnten, fo ift dod) deren Wndherung an die Wivklid)-
feit moglichft angeftrebt worden und 3 wirtd und damit ein
cbenfo getrened alg [ebendiges Bild der Gemeindewald-Verldlts
nifle jened Veyirfed geliefert. Diefed [eptere fann Sdyrveiber
Diefed aus ecigener nfdhawung beftitigen, da ev in lepter Feit
®elegenbeit fand, ecinen grofien Theil jener Gemeinddwdlder
au bejichtigen und mit walyrem LVergniigen geftehen muf, dafi
die Crfolge ded dody erft fiinfidlrigen Wirfens ded Herrn Forft:
infpeftord K ody in jenen Gemeinddhwdlvern, beveitd auf cine
erfreuliche Weife erfidytlich find. CEine fetner verdanfendwertles
ften Hauptbeftrebungen bei feinem forjtlichen Wirfen gelt da:
hin, die in unjerem fchonen Aargaww o fehr vevbreitete und
mitunter bid jum Wahnjinn getricbene Niedenvaldwirthichaft tm
Jawm g halten, und dief ift namentlicdy der Hauptgrund wa-
rum bdie Tabelle bet ecimem Total-2Waldboden wvour 10636/,
Judy. nur 41'), Judhy. Kabhljdhldage, dagegen 747 Judy. Durd-
forftungen nacyweifet, indem er vou dev vidhtigenw nficdht aus-
geht, durd) Grhohung der Umtriebdgeit n denw meift auf frdf-
tigem Jura-Boden mit guten Laubhelzavten beftellten Beftanden
vorerft die worhiandenen fuiilerer Ueberhawungen audzulyeilen,
umd ven Holzbebarf der Gemeinden Leftméglichft mit Durdyfor-
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ftungsholy gu  Defriebigen. Bebenft man, daf bidher die Ge-
meinden jened Veyivfed gewshnt waren, ihre mitunter pradt-
voll mit Budhen, Aborn, Cicdhen, Ulmen und Eichen (natiir
[id) aud) mit chweldhem Weidhholy) Deftodten Niederwdlder n
einem 30, 20, 15, ja oft fogar 10jdrigen Niedermwald-Um:
tricbe {dhlagwetfe abjubolzen, fo liegt {dhon tin jedem Jahre
weiteven Jwwadyfed, das denfelben abgerungen werden Fann,
eint gerechted Verdienft ded Detreffenden Oberaufiichtd-Beamten,
pa gerade diefe harten Laubholzer in einem crhohten Umtriebs:
Alter den groferen Juwad)s halen, ald in der Jeit vorher,
und damn audy) nad)y wund nach der Uebergang jum Hodhwalds
betrieh durd) Kultur oder Vefamung viel eher exmoglidyt wer-
pert fann. — Um mu aber mit der, allerdingsd viel ju wiins
{hen 1ibrig laffenden Forftordnung in der Hand, moglichfte
Grfolge ju erveichen, [ipt e8 fidh Hr. Kod) aucdy feine Miibe
teuen, jeded Jahr jede Gemeinddwaloung feined Besirfs
su bereifen und jeber Gemeinde die fie betveffenden Vorfdhlage
fiir Holihaueret, Kulturen . {driftlich upujenden, wic felbe
fein Beridht an die Diveftion ded Jnuern enthdlt. Mit diefen
Auftrdgen in der Hand wird dann joweilen die nadjtidhrige
Bereijung der eingelnen Gemeinddwdlder vorgenommen, nady
gefehen , ob die Auftrdige erfiillt wurden und wenn nidt, dasd
Nothige verovdnet, wobei die Tfriftige Unterftitpung bdesd Tit,
Begirfdamted wie der Diveftion dann allerdings auch nidht fehlt.
— gt alle diefe Arbeiten find aber freilich unfere Forftinfpek:
toren nicht gelhorig Honorivt und man fann eben nidyt Jevem
sumuthen, daf er fiiv das fleine Taggeld von 5 alten Franfen
und Reife-Cutjdhdvigung von 1 alten Franfe per Stund hin
und her, ficdh und feine Gefundlheit jum allgemeinen Bejten auf-
opfere, da man nidht immer vdenfelben Feuereifer und diefelbe
Jugendfraft in fichy fihlt. Aber hoffenr wir, daf nady folden
VBorlagen und  Crfolgen die Negicrungen die Widytigkeit der
intenjiveren Staatd-Oberaufiidht 1iber die Gemeinddwaldun:
gen i etnem 3u crlaffenden neuen Forftgefese moglichft anftrede,
vann aber audy fiiv anftandigere Befoldungen der Forftin-
fpeftionen Sorge trage — denn nur dann, aber aud) nur dann
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Fann man von dent betveffenden Beamten jung ober alt, for-
bern, baf fie thre gange Seit dem widytigen Amte weiljen, dag
benfelbent anvertvaut ift. Der Koften-Mehraufivand, der Die-
rausd centjtiinde, aber aucdy thethveife von den Gemeinden mir
au tragen wdre, wird fich) veicdhlich ventiven, im Defjeren Gedeis
Hhen bder GemeindsSwdlder, deven Mehrevtrag fliiv die Jufunft
und daduve) entftehende gréfere Wolhhabenheit der Gemeinden,
Derent Waldboden jest oft nod) n einem  erbarmungdwiirdigen,
mitunter beinahe gar nidhtd rventivenden Juftande {idy Defindet,
obwobl derfelbe it Betvadyt {einer Ghite, die {honften Walb-
Deftande jut Lefernt im Stande wdre! — Herrn Forftinfpeftor
Koy danfen wir fdhlichlich fliv feine inteveflante Mittheilung,
mit weldher er dem in Nr. 4, Jahrgang 1833, Seite 94 von
uné ausgefprochenen Wunfche fo gutig nadygefommen, und ere
Tauben ung diefe Bitte abermald unferen werthen Kollegen im
Aargaw in gleicher Weife wie bisher and Hery zu legen,
2Witrde unfere Bitte gewdhrt, fo erhalten wir bald die crfte
Grundlage einer Forftftatiftif des Kantons.

IKorrespondenz.

Canton de Vaud. (Cest avee beaucoup d'interdt,
que jai lu la notice de nolre honoré collégue, dans ie¢
cahier de Juille(, sur les cultures foresticres du printemps
1855. — A ce sujel jai cru, quil ne serait peut-clre
pas inulile pour tous, de tracer les quelques lignes, qui
vont suivre. 1l y a cerlains coups de pratique, si lon
peut appeler cela ainsi, qui, amencés par diverses circon-
stances locales, pourraient aussi (rouver leur emploi uli-
lement aillcurs.

Jai sous ma direction plusieurs petites pepinicres,
qui, prises cnsemble, n’ont malheureusement pas encore
la dimension de celle de Monsieur Ulnspecleur de la
Gruyere. Cependant, elles n'ont pas pass¢ inappercues
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